
 
  

 

 
 

Liebe Spenderinnen und Spender, 
Mitte Oktober 2024 waren mit Felizitas Sondergeld, Johannes Näder, Gerald Wolff und Gunter Goebel 
erneut vier Mitglieder der IGFM-Arbeitsgruppe Fulda in der Region Brăila im Osten Rumäniens unter-
wegs. Zwei Tage lang besuchten wir neben Schulen und sozialen Einrichtungen vor allem mehr als 20 
Familien in zwölf Ortschaften, informierten uns über deren aktuelle Lebenssituation, den Schulbesuch 
der Kinder und die Zukunftspläne derer, die kurz vor dem Ende der achtjährigen Volksschule stehen.  

In Begleitung der Pastoren Daniel Buzatu und Viorel Mitrea trafen wir auf Menschen, deren Sorge vor 
allem den alltäglichen Teuerungen des Lebens gilt: steigende Energiekosten, hohe Lebensmittelpreise, 
Sorge um Heizmaterial für den Winter. Frau Matei hat hohe Stromschulden und wurde abgeklemmt, 
Familie Dumitru ist nach dem Einsturz ihres Hauses vorübergehend vier Dörfer weiter unterkommen 
und weiß nicht, für wie lange und wohin dann. In Pitulaţi sprachen wir mit Maria, die nach der Tren-
nung ihrer Eltern bei einem Bauern Ziegen melkt statt – wie geplant – die höhere Schule zu besuchen.  

Mit Freude erfüllten uns die Besuche bei denen, die auch Dank unserer Unterstützung den Weg zur 
höheren Schule oder in eine schulische Ausbildung geschafft haben. Mit Marian, Andrei Bogdan, Roxana 
und Ana trafen wir vier motivierte Schulpatenkinder, deren Schulbesuch der 9. Klasse wir ab diesem 
Jahr mit monatlich 60 Euro fördern möchten. 22 Jugendliche wollen wir 2025 insgesamt unterstützen, 
zusätzlich zwei Studenten: Gabriela hat den Sprung auf die Universität nach Iaşi geschafft und studiert 
dort Sozialwesen. Bogdan, der ohne unsere finanzielle Unterstützung wohl noch nicht einmal Abitur 
gemacht hätte, studiert nach einer Assistenzberufsausbildung (MTA) nun Medizin in Galaţi.  

Als Pastor Buzatu auf der Fahrt zur Schule nach Gabrielescu, bei der wir mit dem Direktor einen 
Termin in einer 8. Klasse vereinbart haben, nacheinander drei Absolventen unseres Schulpatenschafts-
projektes anruft und diese begeistert von ihren festen Stellen berichten, spüren wir nur allzu deutlich, 
dass wir mit unserem Projekt jungen Menschen eine Zukunft eröffnen. 

Vorbereitet haben wir mit den beiden Pastoren auch die Brennholzaktion für Dezember, bei der wir 
erneut 100 Raummeter Holz an 40 bedürftige Familien und Senioren verteilen werden. 8.500 Euro 
haben wir hierfür vorgesehen. Noch im November schicken wir via Spedition 250 persönlich 
adressierte Familienpakete mit Lebensmitteln, Kleidung, Schulmaterialien und Decken, die die 
Pastoren persönlich überbringen. Auch das Seniorenprojekt mit 50 alleinstehenden Senioren und die 
integrative Wohneinheit mit 34 jungen Erwachsenen der Stiftung Lumina wollen wir unterstützen.    

So bitten wir Sie auch in diesem Jahr um Ihre Unterstützung und empfehlen Ihnen unseren Reise-
bericht als Lektüre, der Sie zu einigen Stationen unseres Besuches vom Herbst begleitet.   

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

   (Gunter Goebel)              (Felizitas Sondergeld)  
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Daniela Dumitru (links mit Kindern) kümmert sich nach dem Tod ihrer Mutter im Frühjahr um ihren beiden 
geistig behinderten Schwestern. Schwere Regenfälle haben ihr Haus unbewohnbar gemacht. Über den Winter 
haben sie Obdach gefunden, danach wissen sie nicht, wohin. (Abb. re.) Holzlieferung an Familie Danaila.   


